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Liebe Windhaagerinnen und Windhaager! 

 

Mein letzter Bürgermeisterbrief liegt auf Grund meines 

Asienurlaubes doch schon etwas zurück und ich 

möchte Euch deshalb jetzt wieder über aktuelle 

Geschehnisse aus der Gemeindestube berichten. 
 

Ferienpassaktion 

Bald sind die Ferien da und die Schüler freuen sich 

nach einem intensiven Schuljahr auf Erholung. Das 

stellt aber für berufstätige Eltern eine nicht immer 

leicht zu bewältigende Herausforderung dar. Finden 

sie doch mit ihrem Urlaubsausmaß nicht immer aus-

reichend Zeit, um die Kinder zu beschäftigen. Eine 

tolle und sehr gute Einrichtung um hier etwas abzu-

federn, ist die Ferienpassaktion der Gemeinde. Auch 

heuer hat sich unser Bildungsausschuss redlich be-

müht, ein interessantes, aber auch unterhaltsames 

Angebot für die Kinder zu schaffen. 13 Vereine und 

Organisationen bringen sich hier ein. Ein 

Angebotsheft wird den Schülerinnen und Schülern 

übergeben, damit sie sich das Richtige aussuchen 

können. Viel Spaß also bei den Angeboten der 

Ferienpassaktion. 
 

Pflichtbereichskommandanten neu ernannt 

Nach Abschluss 

der Feuerwehr-

wahlen wurde in 

der Gemeinde-

ratssitzung am 29. Mai über Vorschlag der Feuer-

wehrkommandanten des Pflichtbereiches Windhaag 

der Feuerwehrkommandant der Feuerwehr Windhaag 

Herr Christian Winter zum neunen Pflichtbereichs-

kommandanten ernannt. Als sein Stellvertreter wurde 

Herr Reinhard Jung, Kommandant der FF Unterwald 

ernannt. Die Ernennungen wurden im Zuge der Ge-

meinderatssitzung auch gleich übergeben. Ich 

gratuliere recht herzlich und wünsche viel Erfolg in 

dieser Tätigkeit zum Wohle der Bevölkerung. 
 

Green Belt Center 

Nach meinem Bürgermeisterbrief Ende März, über 

den negativen Finanzstand des Green Belt Centers, 

wurde in den Medien intensiv darüber berichtet. 

Zwischenzeitlich waren wir auf der Suche nach einer 

neuen Geschäftsführung, um das Green Belt Center 

nicht schließen zu 

müssen. Um dies 

Situation rechtlich 

wieder stabilisieren 

zu können, habe ich 

mich Anfang Juni 

ehrenamtlich als 

Geschäftsführer zur 

Verfügung gestellt. 

Mir steht Petra 

Jeitler aus Grün-

bach als Assistentin 
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zur Seite. Das Besucherinformationszentrum wurde 

Ende April 2018 von den ehrenamtlichen Mitarbeitern 

des Waldhausvereines wieder geöffnet. Es liegt nun 

an uns, den Betrieb in geregelte Bahnen führen zu 

können. Ein neues Tagesangebot für Busgruppen, zu 

einem günstigen Preis und Angebote für 

Schulklassen, werden angeboten. In den Ferien gibt 

es Spiel und Spaß mit dem Luchs Leopold für die 

Kinder. Besucht einfach mal das Green Belt Center, 

es ist von Freitag bis Sonntag und an Feiertagen für 

Euch geöffnet. 
 

Schulrätin geht in Pension 

Unsere beliebte Schulrätin der Neuen Mittelschule 

Frau Elfriede Pilgerstorfer geht mit Schulschluss in 

den wohlverdienten Ruhestand. Frau Pilgerstorfer war 

40 Jahre als Pädagogin in verschiedenen Schulen 

und seit 39 Jahren an der Schule in Windhaag, viele 

Jahre auch als Direktor Stellvertreterin tätig. Viele 

Schüler wurden von ihr auf den weiteren Bildungsweg 

vorbereitet. Ich danke Frau SR Elfriede Pilgerstorfer 

recht herzlich für ihre Arbeit in der Schule aber auch 

für ihr Engagement im öffentlichen Leben so wie 

früher als Ersatzgemeinderatsmitglied und jetzt als 

Obfrau der Goldhauben und Kopftuchgruppe Wind-

haag. Viel Gesundheit im Ruhestand liebe Elfriede. 
 

Anton-Bruckner-Brunnen Inbetriebnahme und 

10 Jahre Bürgermeister 

Im Zuge eines Verkehrsunfalles wurde der Granit-

brunnen vor dem Hause Traxler am Marktplatz be-

schädigt. Die Gemeindevertreter entschieden sich, an 

seiner Stelle, den ehemals zwischen Gemeinde und 

Waldhaus stehenden Brunnen neu aufzustellen. 

Damit bildet dieser Anton-Bruckner-Brunnen am 

Eingang der Anton Bruckner Straße mit dem 

Schulmeisterhaus, in dem auch Anton Bruckner 

gewohnt hatte, eine stimmiges Gefüge in Erinnerung 

an den genialen Komponisten Anton Bruckner.  

Im Juli 2008 durfte ich das Amt des Bürgermeisters 

von meinem Vorgänger Alfred Klepatsch übernehmen 

und bislang 10 Jahre die Gemeindegeschicke leiten. 

Zu diesem Anlass und um die Neuerrichtung des 

Anton-Bruckner-Brunnens zu feiern, lade ich die 

gesamte Gemeindebevölkerung am 13. Juli 2018, um 

19 Uhr, zu einer kleinen Feier direkt beim Brunnen 

ein. Natürlich wird dabei der „Greener Beltliner“, der 

Windhaager Festwein ausgeschenkt. 
 

Zum Abschluss wünsche ich noch schöne Ferien und 

herrliche Sommer- und Urlaubstage.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
Euer Bürgermeister 

 

 

Erich Traxler 

 
 

Betr iebsausf lug  der  Gemeindebedienste ten  
 

Am Donnerstag, 12. Juli 2018 findet der Betriebsausflug der Gemeindebediensteten statt. An diesem Tag sind 

alle Dienststellen (Gemeindeamt, Bauhof, Schule, Kindergarten, Kläranlage) geschlossen.  

Wir bitten um Verständnis! 
 

Betr iebsanlagen -Sprechtage  
 

Die Bezirkshauptmannschaft Freistadt bietet 

regelmäßig Betriebsanlagen-Sprechtage an, bei 

denen Beratung bei Errichtung bzw. Änderung von 

Betriebsanlagen durch Juristen und Sachverständige 

(Bezirksbauamt, Arbeitsinspektorat) angeboten wird. 

Bei derartigen Vorhaben sind in der Regel auch 

baurechtliche Belange berührt. 

Folgende Termine für Betriebsanlagen-Sprechtage 

bei der Bezirkshauptmannschaft Freistadt werden 

bekannt gegeben (Änderungen vorbehalten): 
 

11. Juli 2018 
26. Juli 2018 

 

Telefonische Anmeldung ist erforderlich unter 

(07942) 702 DW 62501 
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Ste l lenausschre ibungen  Gemeinde Windhaag  b .Fr .  
 

Öffentliche Stellenausschreibung gemäß 

Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 

Gehaltsgesetz 2002 idgF (Oö. GDG 

2002). Personenbezogene Bezeichnungen 

umfassen Frauen und Männer gleichermaßen.  

Die Marktgemeinde Windhaag b. Fr. beabsichtigt vor-

aussichtlich ab August 2018 die Aufnahme eines 

Mitarbeiters/in im Altstoffsammelzentrum der 

Marktgemeinde Windhaag b. Fr. 
 

Entlohnungsschema: GD 25.2 

Beschäftigungsausmaß: Teilzeit (4 Wochenstunden) 

Dienstzeiten: abgestimmt nach den ASZ-Öffnungs-

zeiten 

Dauer des Dienstverhältnisses: 1 Monat Probezeit, 

anschließend unbefristet 
 

Bewerbungen sind mit dem Bewerbungsbogen und 

den entsprechenden Urkunden, bis 19. Juli 2018, 

beim Marktgemeindeamt Windhaag b. Fr. – Amtslei-

tung - einzureichen.  

 
 

Öffentliche Stellenausschreibung gemäß 

§§ 7 und 8 Oö. Gemeindebediensteten-

gesetzes 2001 i.d.g.F., in Verbindung mit 

§ 3 Oö. Landesvertragsbedienstetengesetzes und des 

Oö. Kinderbetreuungs-Dienstgesetzes 2014 i.d.g.F. 

Personenbezogene Bezeichnungen umfassen Frauen 

und Männer gleichermaßen.  

Die Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt beab-

sichtigt ab September 2018 die Aufnahme eines/r 

Kindergartenpädagogen/in – im zweigruppigen 

Gemeindekindergarten Windhaag b. Fr. 
 

Dienstposten: Vertragsbedienstete/r KBP 

Beschäftigungsausmaß: Teilzeitbeschäftigung mit ca. 

10 Wochenstunden (ca. 9 Gruppenarbeitsstunden für 

die Nachmittagsbetreuung) 

Dauer des Dienstverhältnisses: befristet auf das Ar-

beitsjahr 2018/2019 

Dienstort: Gemeindekindergarten Windhaag b. Fr. 

Aufgaben: Die Ausführung der Anleitungen der 

gruppenführenden Pädagogin 
 

Die Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, 

Bewerbungsbogen, Lebenslauf, Geburtsurkunde, ggf. 

Heiratsurkunde und Geburtsurkunden der Kinder, 

Staatsbürgerschaftsnachweis, und Abschlusszeug-

nisse, sonstige Bescheinigungen über Ausbildungen 

und frühere Dienstverhältnisse) sind bis 19. Juli 2018, 

11.00 Uhr beim Marktgemeindeamt Windhaag b.Fr. – 

Amtsleitung - einzubringen. 

 
Für Rückfragen steht Ihnen Amtsleiter Josef Steininger (07943/6111-11) zur Verfügung 

 
 

Ret tungspunkte  im Forstgut  Rosenhof  
 

Wie werden die Rettungskräfte alarmiert, wenn es im Wald zu einem Unfall oder Notfall 

kommt? Wo genau ist der Unfall passiert? Wer kann die Einsatzkräfte zur Unfallstelle lotsen? 

Um im Ernstfall die Rettungskette so kurz wie möglich zu halten, wurden im Forstgut Rosenhof 

18 Rettungspunkte definiert. Ein grünes Schild mit weißem Kreuz, die Aufschrift 

„RETTUNGSPUNKT“ und die Nummer des Punktes sind auf den jeweiligen Schildern zu 

sehen.  

Die Koordinaten dieser Punkte wurden an Rettung, Polizei und Feuerwehr weitergegeben. Im 

Notfall zählt jede Sekunde. Gibt man bei der Meldung den nächsten Rettungspunkt an, so 

wissen die Einsatzkräfte genau, wo sie hinmüssen.  
 

Beim kleinen Rosenhofteich befindet sich beispielsweise Rettungspunkt Nr. 21. 
   

mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/
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Gesunde Gemeinde  in formier t  
 

Ur laub Ord inat ion  Dr .  La tze lsperger  
 

Die Ordination Dr. Latzelsperger ist von 12. bis 20. Juli 2018 geschlossen (erste Ordination dann 

wieder am 23. Juli 2018). Die Vertretung übernehmen die Ärzte aus den Nachbarsgemeinden. 
 

Bei Notfällen am Wochenende oder in der Nacht: Ärztenotruf 141 (ohne Vorwahl) wählen. 

 

Sommerf r ische  für  das  Gedächtn is  
 

Schon seit vielen Jahren gibt es in St. Oswald eine 

Gruppe älterer Menschen, die sich wöchentlich im 

Gemeindeamt zusammenfindet, um mit unterhalt-

samen Übungen etwas für das Gedächtnis zu tun. So 

können auch Menschen, die mit zunehmendem Alter 

vergesslich werden, ihre Fähigkeiten länger erhalten 

und so lange wie möglich selbständig bleiben. 

Die MAS Gedächtnistrainerin Gabi Grussmann lädt 

nun Interessierte ein, sich diese Möglichkeit bei einem 

kostenlosen Schnuppertraining einmal anzuschauen. 

Gerade wenn man mit Vergesslichkeit zu kämpfen 

hat, ziehen sich viele Menschen zurück, deshalb sind 

vor allem die Angehörigen aufgefordert, sich an 

untenstehenden Kontakt zu wenden. Gemeinsam 

kann ein Weg gefunden werden, wie das oft dringend 

benötigte Gedächtnistraining trotzdem angenommen 

werden kann. 

Das Gedächtnistraining findet mittwochs von 16-18 

Uhr statt. Anmeldung erforderlich. 
 

Informationen und Kontakt: 

Rosa Handlbauer  Dipl. Sozialarbeiterin  

Demenzservicestelle Pregarten  MAS Alzheimerhilfe 

 Demenzservicestelle Pregarten  4230 Pregarten  

Tragweinerstrasse 29/1  Tel : +43(0)664/8546695  

E-Mail: rosa.handlbauer@mas.or.at  Web: 

www.alzheimerhilfe.at 

 

Erlebnis – Genuss - Camp – Kochen mit Kids 
 

2-tägiges Erlebniscamp im abz Hagenberg von 4. 

– 5. September 2018 für Kinder im Alter von 10 bis 

14 Jahren 

Der Themenschwerpunkt „Ziege – Milch und andere 

L/Meckereien“ bietet ein abwechslungsreiches Pro-

gramm. Kennenlernspiele, der Besuch eines Ziegen-

betriebes, selbständiges Kochen aller Mahlzeiten und 

ein spannendes Abendprogramm füllen den ersten 

Tag.  

Die Zubereitung eines Power Frühstücks, die Verar-

beitung der selbstgemolkenen Ziegenmilch, gemein-

sames Kochen und kreative Geschenksideen stehen 

am zweiten Tag am Programm. 

Gemeinsam mit den Eltern 

werden wir zum Abschluss ver-

schiedenste Milchprodukte blind 

verkosten und so einen Überblick 

über die Vielfalt des heimischen An-

gebotes bekommen. 

Die Kurskosten betragen 46,00 € und die Übernach-

tung kostet 16,00 €. 
 

Anreise erfolgt am 4. September bis 9.00 Uhr 

Abreise am 5. September um 17.00 Uhr 

Anmeldung im abz Hagenberg, Tel: 0732/7720-33400 

bis Ende Juli möglich. 

 

Fundgegenstände  
 

 

1 Schlüsselbund mit 

zwei Autoschlüssel 

(Marke VW und BMW) 

 
 
1 Fahrrad 

Die Fundgegenstände 

können unter näheren 

Beschreibung der Merkmale 

am Gemeindeamt abgeholt 

werden. 

https://outlook.webaccess.at/owa/redir.aspx?C=3zpNeBrAPUGhhBkd1XRftVQUBqRwttEIlf9qhYpAenxKbGo-BL-i7RZs_BfAJ77-x4zuMBN6SEY.&URL=mailto%3arosa.handlbauer%40mas.or.at
https://outlook.webaccess.at/owa/redir.aspx?C=3zpNeBrAPUGhhBkd1XRftVQUBqRwttEIlf9qhYpAenxKbGo-BL-i7RZs_BfAJ77-x4zuMBN6SEY.&URL=http%3a%2f%2fwww.alzheimerhilfe.at
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Europaschutzgebie t  „Vogelschutzgebie t  
Wiesengebiete  im Fre iw ald“  

 

Information über die Durchführung naturschutz-

fachlichen Erhebungen  
 

Das Europäische Schutzgebietsnetzwerk Natura 2000 

hat das Ziel, seltene natürliche Lebensräume und be-

drohte wildlebende Tier- und Pflanzenarten zu erhal-

ten und als Teil des Naturerbes der Europäischen 

Union zu bewahren.  

Zur vollständigen Erfassung der natürlichen Lebens-

räume dieser Vogelarten im Europaschutzgebiet wer-

den mit Beginn der Vegetationsperiode botanische 

Detailkartierungen durchgeführt.  

Die im Auftrag der Abteilung Naturschutz des Landes 

Oberösterreich durchgeführten naturschutzfachlichen 

Erhebungen im Projekt-Gebiet „Wiesengebiete im 

Freiwald“ erfolgen in den kommenden Wochen bis 

zum Ende der Vegetationsperiode. Mit der Durch-

führung der Erhebungen ist die Firma Coop Natura, 

Büro für Ökologie & Naturschutz, 3500 Krems an der 

Donau beauftragt. 
 

Zur Erfassung der notwendigen Informationen ist es 

unumgänglich, auch im Privatbesitz befindliche 

Grundstücke zu betreten. Gem. § 51 Abs. 5 des OÖ. 

Natur- und Landschaftsschutzgesetzes ist den mit der 

Durchführung naturschutzfachlicher Erhebungen von 

der Landesregierung beauftragten Personen jederzeit 

ungehinderter Zutritt bzw. Zufahrt zu den im Rahmen 

des Auftrags in Betracht kommenden Grundstücken 

zu gewähren. 
 

Alle Bearbeiter sind mit einer Bestätigung des Landes 

Oberösterreich – Abteilung Naturschutz ausgestattet, 

die sie als Auftragnehmer des Landes legitimiert. 

Diese ist auf Verlangen vorzuweisen.  

Wir weisen darauf hin, dass mit diesen Unter-

suchungen keinesfalls eine Ausweitung des 

Schutzgebietes verbunden ist. 

Für Fragen stehen Ihnen gerne Expertinnen und 

Experten des Büros für Ökologie & Naturschutz zur 

Verfügung:  

• Mag. Claudia Ott: Projektleitung Kartierung, 

Tel. 0650 44 63 999  

• Mag. Barbara Thurner: Gebietsbetreuung 

Lebensräume / Vegetation, Tel. 0699 126 30 998  

• Mag. Martin Pollheimer: Gebietsbetreuung 

Vogelkunde, Tel. 0699 10 39 11 90 
 

Das Projektgebiet für die naturschutzfachliche Erhe-

bung umfasst das Europaschutzgebiet „Vogelschutz-

gebiet Wiesengebiete im Freiwald“ ohne die über-

lagernden Bereiche mit dem Natura2000-Gebiet 

„FFH-Gebiet Wiesengebiete im Mühlviertel“, dem 

Natura2000-Gebiet „FFH-Gebiet Tanner Moor“ sowie 

dem Europaschutzgebiet „Waldaist-Naarn“ (Bereich 

Gugu, Klein-Schöneben) mit einer Gesamtfläche von 

1.454,35 ha. Das Projektgebiet ist auf der Amtstafel 

der Gemeinde veröffentlicht. 
 

Für die Oö. Landesregierung  

Dr. Gottfried Schindlbauer 

 

Ste l lenausschre ibungen  in  der  Region  
 

Der Sozialhilfeverband Freistadt sucht: 

• LEHRLING Koch/Köchin im 

Bezirksseniorenheim (BSH) Pregarten 

• KÜCHENHILFSKRAFT im BSH Pregarten 

(Teilzeit, 20 Wochenstunden) 

• KÜCHENHILFSKRAFT im BSH Lasberg 

(Teilzeit, 20 Wochenstunden) 

• KÜCHENHILFSKRAFT im BSH Freistadt 

(Teilzeit, 20 Wochenstunden) 

• REINIGUNGSKRAFT im BSH Freistadt 

(Teilzeit, 20 Wochenstunden) 

Bewerbungsformulare stehen unter www.shvfr.at  – Formularsammlung - zum Download zur Verfügung. 
 

Heimhilfeausbildung der Altenbetreuungsschule des Landes OÖ  

Start: 24. September 2018 / Ende: 20. April 2019  

Wo: Bezirksseniorenheim Freistadt  

Genauere Informationen finden Sie unter: 

www.altenbetreuungsschule.at  

 

Die Tischlerei Pühringer sucht: 2 Baumonteur(e)innen bzw. Fenstermonteur(e)innen für den Bereich Fenster, 

Türen und Sonnenschutz. Anforderungsprofil siehe www.puehringer.at  

http://www.shvfr.at/
http://www.altenbetreuungsschule.at/
http://www.puehringer.at/
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Fe ie r  Mark tbrunnen und  10  Jahre  Bürgermeiste r  
 

 

 

Umw el tw oche:  Dank  an  a l le  F le iß igen  
 

Der Umweltausschuss unter Obmann Bruno Hartl 

bedankt sich bei allen Mitwirkenden und beteiligten 

Personen für die Unterstützung bei der heurigen Um-

weltwoche.  
 

Die Reinhaltung unserer Natur – u.a. auch durch die 

jährliche Flurreinigungsaktion – sollte jedem von uns 

ein Anliegen sein. Hier sei einmal ein besonderer 

Dank all jenen WindhaagerInnen ausgesprochen, die 

dafür sorgen, dass der ganze hinterlassene bzw. 

einfach achtlos weggeworfene Unrat richtig entsorgt 

wird (so mancher Grundbesitzer in der Nähe von 

Straßen und Wegen ist hier im besonderen Maße 

davon betroffen!) 
 

Beim Tag der Sonne am 

Freitag, 4. Mai, wurde von der 

Firma Biebl aus Freistadt 

während der Öffnungszeit des 

Altstoffsammelzentrums über die Nutzung der 

Sonnenenergie (Solarmodule, Heizung und Warm-

wassernutzung, PV-Anlagen) informiert. Beim gleich-

zeitig stattgefundenen Tag der Abfallwirtschaft 

wurde über die Altpapier- und Kartonsammlung im 

ASZ informiert und für die Besucher gab es neben 

einem Gratisgetränk auch eine Sammeltasche.  

Ein spezieller Informations-Schwerpunkt betraf auch die Kampagne „Zigarettenstummel gefährden 

die Umwelt“, wo sich die Raucher einen „Taschenbecher“ für ihre Zigarettenstummel gleich mitnehmen 

konnten. Wer noch solche Taschenbecher benötigt, kann diese an einem Freitag-Nachmittag beim 

Altstoffsammelzentrum kostenlos erhalten. 
 

Wo Menschen auf einen Bus warten, entlang von Gehsteigen und Straßen, auf Parkplätzen und auf 

Freizeitanlagen sind Zigarettenstummel zu finden. Dabei sind sie nicht nur optisch störend, 

sondern belasten die Umwelt enorm. Dass man Zigarettenstummel nicht einfach auf den 

Boden wirft, sollte so selbstverständlich werden wie Zähneputzen oder Essen mit Besteck. 

Verwenden Sie deshalb einen TASCHENBECHER: kostenlos im Altstoff-Sammelzentrum erhältlich.  
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Volkshi l fe  Shop f reu t  s ich  über   
Kunden &  Warenspenden  

 

Die Volkshilfe betreibt in ganz Oberösterreich 

18 Second-Hand-Geschäfte unter dem Namen 

Volkshilfe Shop. 
 

Kleider- und Sachspenden 

Die Volkshilfe in Freistadt nimmt gut erhaltene 

Kleider- und Sachspenden in ihrem SHOP gerne ent-

gegen! Für größere Dinge wie zum Beispiel Möbel 

gibt es natürlich einen Abholservice - Direktabgaben 

während der Öffnungszeiten sind auch jederzeit mög-

lich! 
 

Volkshilfe ReVital Shop Freistadt  Lasberger 

Straße 8  4240 Freistadt  07942/73216-18  shop-

freistadt@volkshilfe-ooe.at  Öffnungszeiten: Montag 

bis Freitag 8 bis 12 und 13 bis 17 Uhr 

Mehr Infos unter www.volkshilfe-ooe.at/shops  
 

Günstig einkaufen mit kleinem Budget 

Die Zahl der Kundinnen und Kunden steigt kontinuier-

lich an. Mit den Shops trägt die Volkshilfe zur Armuts-

bekämpfung bei. Zusätzlich sparen können echte 

Schnäppchenjäger jeden ersten Freitag im Monat, 

wenn das ganze Sortiment im Shop um 50 Prozent 

reduziert ist. Die Kundinnen und Kunden sind angetan 

vom hellen Verkaufsraum und dem zuvorkommenden 

Personal im Volkshilfe Shop Freistadt.  
 

Alle sind willkommen 

Aber nicht nur von Armut betroffene Menschen bilden 

den KundInnenstock der Volkshilfe-Shops. Einkaufen 

kann jede und jeder, man benötigt keine besondere 

Karte oder Mitgliedschaft dafür. Viele treue KundInnen 

kommen in die Shops um nach Möbel-Raritäten, Vin-

tage-Kleidung oder antiquarischen Büchern zu suchen 

und zu guter Letzt sind die Shops eine Alternative zur 

Wegwerf-Kultur. Menschen mit ökologischem Ge-

wissen kaufen gebrauchte Waren, verlängern so 

Lebenszyklen von Waren um die Umwelt zu entlasten.  
 

Einkauf mit Mehrwert 

Mit den Einnahmen aus den Volkshilfe Shops werden 

wiederum Volkshilfe-Projekte für armutsgefährdete 

und beschäftigungslose Menschen finanziert.  
 

Qualitätsgeprüfte Waren 

Bevor sie in den Volkshilfe Shops zum Verkauf 

kommen, werden alle Waren einer strengen Qualitäts-

kontrolle unterzogen. Besonders gut funktioniert in 

dem Zusammenhang auch die Zusammenarbeit mit 

dem Landesabfallverband und ReVital. Zwölf Volks-

hilfe Shops, darunter jener in Freistadt, werden in 

ReVital-Partnerschaft betrieben. ReVital ist einerseits 

Netzwerk für Sammel-, Aufbereitungs- und Verkaufs-

stellen in Oberösterreich und dient gleichzeitig als 

Qualitätssiegel für Gebrauchtwaren. 
 

Kontakt 

Volkshilfe OÖ Shops  Fred Edlinger  

Glimpfingerstr. 48  4020 Linz  Tel. 0732 3405 

 

 

Nachruf  Kameradschaf tsbund  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Der Kameradschaftsbund Windhaag bei Freistadt trauert um 

Herrn 

Ernst Fitzinger 

 
der am 1. April 2018 verstorben ist. 
 
Am 1. April 1959 ist Ernst Fitzinger zum Österreichischen Bundesheer eingerückt und 1978 
dem Kameradschaftsbund als Mitglied beigetreten. Er war insbesondere bei den 
Ausrückungen und Veranstaltungen eine wichtige Stütze für unseren Verein. Außerdem 
übte er von 1981 bis 2010 die Funktion des Ortsvertrauensmanns äußerst gewissenhaft 
aus. Wir haben ihn als freundlichen, hilfsbereiten und geselligen Kameraden sehr 
geschätzt.  

Der Kameradschaftsbund wird ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

 

mailto:shop-freistadt@volkshilfe-ooe.at
mailto:shop-freistadt@volkshilfe-ooe.at
http://www.volkshilfe-ooe.at/shops
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Verkehrs beh inderung  
Landesfeuerw ehrbew erb  in  Ra inbach  

 

Am 06. und 07. Juli findet in Rainbach der 

56. Oö. Landesfeuerwehrleistungsbewerb und 43. Oö. 

Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb in Rainbach 

statt. Aufgrund der Sperre der B 310 und der 

Lichtenauerstraße im Ortsgebiet von Rainbach ist 

eine großräumige Umleitung von und nach Prag nötig. 

Der Verkehr Richtung Prag wird von der S 10 über die 

Abfahrt Richtung Sandl über Grünbach, Windhaag 

und Leopoldschlag geführt. Im Ortsgebiet von Wind-

haag ist daher eine 30 km/h-Beschränkung und ein 

beiderseitiges Halte- und Parkverbot laut Bescheid 

angeordnet. Richtung Paßberg gilt ein allgemeines 

Fahrverbot ausgenommen Anrainer-Verkehr (lt. Plan). 

Die Verordnung gilt vom 05.07.2018, 12:00 Uhr bis 

07.07.2018, 20:00 Uhr. 
 

Die sieben Feuerwehren der Marktgemeinde Rain-

bach als Veranstalter bitten die Bevölkerung von 

Windhaag um Verständnis für die getroffenen Maß-

nahmen und freuen sich auf ihren Besuch bei der Ver-

anstaltung. 

• Geschwindigkeitsbeschränkung  sowie  

Beidseitiges  Grünbacherstraße-Schulstraße km 8,520 

(Höhe Verkehrsinsel) bis Kreuzung L1480 mit Güterweg 

Paßberg km 9,00 (Lagerhaus) beide Fahrtrichtungen 

 

•  bei den Einmündungen Friedhofstraße und 

Güterweg nach Oberwindhaag sowie Ausfahrt Green Belt 

Center und Marktgasse 

 

•  und Zusatz   Güterweg Richtung 

Paßberg L1480 km 9,00 

 

 

Zel t fes t  FF  Spörb ich l  
 

 


